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Senatsverwaltung für Bildung,
Jugend und Familie

Herrn Abgeordneten Georg P. Kössler (Bündnis 90/ Die Grünen)

über

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/24900
vom 9. September 2020
über Moderne Schulen in Berlin – Trinkwasserspender für unsere Schüler!
___________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung des Senats:
Gemäß § 109 Schulgesetz von Berlin obliegt es den bezirklichen Schulträgern, die
äußeren Rahmenbedingungen für das Lehren und Lernen in der Schule zu schaffen.
Dies beinhaltet den Bau, die Ausstattung und die Unterhaltung der Schulstandorte
sowie die Einrichtung von Klassen.

Die Schriftliche Anfrage betrifft Sachverhalte, die der Senat nicht oder nur teilweise in
eigener Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er hat daher die Bezirke um
Zulieferung gebeten, die von dort in eigener Verantwortung erstellt und dem Senat
mit nachfolgenden Aussagen übermittelt wurden.

1. An wie vielen Schulen in Berlin wurden in diesem Jahr die Sanitär- oder Trinkwasseranlagen sa-
niert? (Bitte einzeln aufzählen)

Zu 1.:

Die Antwort ist in der Anlage tabellarisch dargestellt.
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2. Wurden an den Schulen bei diesen Sanierungen auch Trinkwasserspender angebracht? Wenn
nein, warum nicht? (Bitte einzeln aufzählen)

Zu 2.:

Die Antwort ist in der Anlage tabellarisch dargestellt.

3. Wurden dafür die im Landeshaushalt eingestellten Mittel für die Bezirke abgerufen? Wenn nein, wa-
rum nicht?

Zu 3.:

Antwort aus dem Bezirksamt Mitte:
Fehlanzeige

Antwort aus dem Bezirksamt Friedrichshain-Kreuzberg:
Eine Finanzierung außerhalb der Bauunterhaltung ist dem Bezirk nicht bekannt.

Antwort aus dem Bezirksamt Pankow:
Leider keine Antwort eingegangen.

Antwort aus dem Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf:
Die Regionale Schulaufsicht teilt hierzu Folgendes mit: Es ist nicht bekannt, ob die
Schulen Gelder dazu abgefordert haben.
Schulen agieren hier eigenständig und arbeiten projektbezogen auch ohne „Inkennt-
nissetzung“ der Schulaufsicht. Die Schulaufsicht führt zu den in Schulen durchgeführ-
ten Projekten keine Abfragen durch.

Antwort aus dem Bezirksamt Spandau:
Ja, die eingestellten Mittel für die Sanitärsanierungen wurden abgerufen.

Antwort aus dem Bezirksamt Steglitz-Zehlendorf:
Hierzu kann keine Aussage getroffen werden.

Antwort aus dem Bezirksamt Tempelhof-Schöneberg:
Gemäß der vertraglichen Vereinbarung mit den Berliner Wasserbetrieben stellt der
Bezirk lediglich die Medienanschlüsse für die Trinkwasserspender zur Verfügung. Die
Installation der Trinkwasserspender erfolgt durch die Berliner Wasserbetriebe.

Antwort aus dem Bezirksamt Neukölln:
Es wurden keine Haushaltsmittel abgerufen, weil die Trinkwasserspender von den
Berliner Wasser Betrieben (BWB) im Rahmen der Mittagessenausschreibung und
abgeschlossenen Rahmenverträge für alle Grundschulen und -stufen zur Verfügung
gestellt und durch den jeweiligen Caterer finanziert werden (siehe auch Anmerkung
in der Anlage).

Antwort aus dem Bezirksamt Treptow-Köpenick:
Der Bezirk hat keine Mittel aus dem Landeshaushalt verausgabt.
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Antwort aus dem Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf:
Leider keine Antwort eingegangen.

Antwort aus dem Bezirksamt Lichtenberg:
Die o.g. Trinkwasserspender wurden bei der Haushaltsplanaufstellung berücksichtigt
und demzufolge aus den laufenden Haushaltsmitteln finanziert.

Antwort aus dem Bezirksamt Reinickendorf:
Es liegen keine Informationen vor, dass im Landeshaushalt Mittel für Trinkwasser-
spender eingestellt worden sind, die vom Bezirk abgerufen werden konnten bzw.
können.

4. Wurden an den Schulen Bildungsangebote zum Thema „Trinkwasser“ durchgeführt, für die im aktu-
ellen Doppelhaushalt Gelder bereitgestellt sind? Wenn nein, warum nicht?

Zu 4.:

Zum Thema „Trinkwasser“ wird seitens der Berliner Wasserbetriebe ein umfangrei-
ches Workshop-Programm für die Berliner Schulen aufgelegt. Derzeit findet die Aus-
schreibung eines Dienstleisters durch die Berliner Wasserbetriebe statt. Der Dienst-
leister soll dieses Bildungsangebot in die Schulen tragen und die Workshops durch-
führen. Die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie wirkt in diesem Zu-
sammenhang beratend und vermittelnd.

Antwort des Bezirksamtes Lichtenberg:
An allen Lichtenberger Grundschulen wird das Thema explizit und umfänglich im Un-
terricht bearbeitet inklusive Exkursionen in Klärwerke und Wasserwerke, an 12 Lich-
tenberger Grundschulen steht das Thema im Unterricht besonders im Mittelpunkt.

An 10 Lichtenberger Grundschulen wird das Thema zusätzlich zum Unterricht auch
in Projekten intensiviert, an vielen Standorten bereits beginnend in der Klassenstufe
1.

In Lichtenberger ISS hat das Thema an fünf Schulen eine besonders herausragende
Rolle im Unterricht, darüber hinaus an mindestens einer Integrierten Sekundarschule
(ISS) auch in Form von Projekten. Im Unterricht wird das Thema rahmenplankonform
an allen Schulen behandelt.

An fünf Lichtenberger Förderzentren steht das Thema über das geforderte Maß hin-
aus im Mittelpunkt des Unterrichts. Ein Förderzentrum bestreitet dazu ein Projekt.

Lichtenberger Gymnasien widmen sich ebenfalls im Unterricht regelhaft dem Thema.
Darüber hinaus gibt es an einem Gymnasium dazu Projekte, besonders herauszuhe-
ben ist hier eine Umweltgruppe, die seit Jahren an dem Thema arbeitet.

Lichtenberger Schulen arbeiten bei diesem Thema flächendeckend mit den Berliner
Wasserbetrieben zusammen, aber auch mit dem Naturschutz Berlin – Malchow e.V.
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Coronabedingt konnten im letzten Schuljahr nicht alle geplanten Projekte durchge-
führt werden, ansonsten wäre die Zahl hier deutlich höher.

Berlin, den 30. September 2020

In Vertretung
Beate Stoffers
Senatsverwaltung für Bildung,
Jugend und Familie
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BSN Schulname Sanitär-
anlagen

Trinkwasser-
anlagen ja nein, warum nicht

01G07 GutsMuths-Grundschule x Mensasanierung läuft

01G24 Gottfried-Röhl-Grundschule x Mensasanierung läuft

01G25 Rudolf-Wissel-Grundschule x Mensasanierung im Oktober geplant

01G40 Möwensee-Grundschule x Laufende Strangsanierung

01G45 Leo-Lionni-Grundschule x Mensaumbau

01K03 Ernst-Reuter-Oberschule x Sanierung durch die Howoge

02G35 Rosa-Parks-Grundschule, Reichenberger Str. 65 x x

02G01
(inkl.

Filiale)
Spartacus-Grundschule 2

02G02 Hausburg-Grundschule 2

02G03 Justus-von-Liebig-Grundschule 2

02G04 Pettenkofer-Grundschule 2 nach den Herbstferien

02G07 Ludwig-Hoffmann-Grundschule 2

02S01 Temple-Grandin-Schule 1

SenBildJugFam
Ref I D
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tte

Schriftliche Anfrage S18 / 24900 Moderne Schulen in Berlin - Trinkwasserspender für unsere Schüler!

Frage 2: Wurden an den Schulen bei diesen Sanierungen auch
Trinkwasserpender angebracht? Wenn nein, warum nicht?
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In 2020 werden in allen
Grundschulen und
Gemeinschaftsschulen mit
Primarstufe
Wasserspender eingebaut
sein. Aktuell (September
2020) liegt der
Umsetzungsstand bei
85%. Dies erfolgt nicht im
Rahmen von schulischen
Sanierungsmaßnahmen.

Frage 1: An welchen Schulen in Berlin wurden in diesem Jahr die Sanitär- und
Trinkwasseranlagen saniert?
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Schriftliche Anfrage S18 / 24900 Moderne Schulen in Berlin - Trinkwasserspender für unsere Schüler!

Frage 2: Wurden an den Schulen bei diesen Sanierungen auch
Trinkwasserpender angebracht? Wenn nein, warum nicht?

Frage 1: An welchen Schulen in Berlin wurden in diesem Jahr die Sanitär- und
Trinkwasseranlagen saniert?

02G08 Grundschule am Traveplatz 1

02G09 Zille-Grundschule 2

02G10 Modersohn-Grundschule 2

02G11 Thalia-Grundschule 1

02G12 Kurt-Schumacher-Grundschule 1

02G13 Charlotte-Salomon-Grundschule 2

02G14 +
02S06 Galilei-Grundschule/Liebmann-Schule 2 nach den Herbstferien

02K04 Lina-Morgenstern-Schule 2

02G18 Nürtingen-Grundschule 2

02G19 Fanny-Hensel-Grundschule 1 nach den Herbstferien

02G32 Clara-Grunwald-Grundschule 1

02G20 Bürgermeister-Herz-Grundschule 1

02G21 Reinhardswald-Grundschule 1 nach den Herbstferien

02G22 Jens-Nydahl-Grundschule 1
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In 2020 werden in allen
Grundschulen und
Gemeinschaftsschulen mit
Primarstufe
Wasserspender eingebaut
sein. Aktuell (September
2020) liegt der
Umsetzungsstand bei
85%. Dies erfolgt nicht im
Rahmen von schulischen
Sanierungsmaßnahmen.
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SenBildJugFam
Ref I D

Schriftliche Anfrage S18 / 24900 Moderne Schulen in Berlin - Trinkwasserspender für unsere Schüler!

Frage 2: Wurden an den Schulen bei diesen Sanierungen auch
Trinkwasserpender angebracht? Wenn nein, warum nicht?

Frage 1: An welchen Schulen in Berlin wurden in diesem Jahr die Sanitär- und
Trinkwasseranlagen saniert?

02S02 Gustav-Meyer-Schule 1

02G23 Fichtelgebirge-Grundschule 1

02G24 Otto-Wels-Grundschule 2

02G26 Lemgo-Grundschule 1 nach den Herbstferien

02G27 Hunsrück-Grundschule 2

02G29 Heinrich-Zille-Grundschule 2

02G31 Adolf-Glaßbrenner-Grundschule 1

02K02 Carl-von-Ossietzky-Schule 1

02G33 Aziz-Nesin-Grundschule 1

02G34 Jane-Goodall-Grundschule 1

02G35 Rosa-Parks-Grundschule 2

02G36 Blumen-Grundschule 2

02G37 Modersohn-Filiale 1

02S03 Margarete-von-Witzleben Förderzentrum 1
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In 2020 werden in allen
Grundschulen und
Gemeinschaftsschulen mit
Primarstufe
Wasserspender eingebaut
sein. Aktuell (September
2020) liegt der
Umsetzungsstand bei
85%. Dies erfolgt nicht im
Rahmen von schulischen
Sanierungsmaßnahmen.
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SenBildJugFam
Ref I D

Schriftliche Anfrage S18 / 24900 Moderne Schulen in Berlin - Trinkwasserspender für unsere Schüler!

Frage 2: Wurden an den Schulen bei diesen Sanierungen auch
Trinkwasserpender angebracht? Wenn nein, warum nicht?

Frage 1: An welchen Schulen in Berlin wurden in diesem Jahr die Sanitär- und
Trinkwasseranlagen saniert?

03K02 Kurt-Tucholsky-Schule (ISS) x

03K03 Konrad-Duden-Schule (ISS) x

03G13 Grundschule Rosenthal x

03G20 Grundschule im Moselviertel x

03G22 Grundschule am Wasserturm x

03G44 Georg-Zacharias-Grundschule x

03G23 Grundschule Alt-Karow x

Pa
nk

ow

Zwischen den Berliner Wasserbetrieben und dem Land Berlin
(Schul- und Sportamt von Pankow) gilt seit Juni 2020 ein
Rahmenvertrag über die Nutzung von Wasserspendern des
Typs Soda Jet Professional III in Grundschulen und Schulen mit
sonderpädagogischem Förderbedarf. Dieser gilt nicht für
Oberschulstandorte (Integrierte Sekundarschulen und
Gymnasien).
Veränderte Bedingungen an den Schulen, die Schließung oder
Neueröffnung von Standorten, unterschiedliche
Gebäudeausstattungen können zu einer Änderung der Anzahl
der Standorte sowie der Wasserspender führen. Darüber
hinaus gibt es einige Voraussetzungen die erfüllt sein müssen,
um einen Wasserspender aufstellen zu können: dazu gehören
u.a.: direkter Anschluss an die Wasserleitung;
Wasseranschluss: 3/8 Zoll; Stromanschluss: 230 Volt (Betrieb
über Schuko-Steckdose).
Das Schul- und Sportamt Pankow hat eine Prioritätenliste zu
den Wasserspendern erstellt, welche unter Berücksichtigung
der genannten Voraussetzungen in Zusammenarbeit mit
anderen Fachämtern (Immobilienverwaltung, Veterinär- und
Lebensmittelaufsicht) umgesetzt wird.
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SenBildJugFam
Ref I D

Schriftliche Anfrage S18 / 24900 Moderne Schulen in Berlin - Trinkwasserspender für unsere Schüler!

Frage 2: Wurden an den Schulen bei diesen Sanierungen auch
Trinkwasserpender angebracht? Wenn nein, warum nicht?

Frage 1: An welchen Schulen in Berlin wurden in diesem Jahr die Sanitär- und
Trinkwasseranlagen saniert?

04G19 GS am  Rüdesheimer Platz, Rüdesheimer Str. 24 X Herstellung von TW- und AW-Anschlüssen für die Bereitstellung
von Trinkwasserspendern durch SE FM.

04G24 Carl-Orff-GS, Berkaer Str. 9-10 x Herstellung von TW- und AW-Anschlüssen für die Bereitstellung
von Trinkwasserspendern durch SE FM.

04G11 Helmuth-James-von-Moltke-GS,
Heckerdamm 221 x Herstellung von TW- und AW-Anschlüssen für die Bereitstellung

von Trinkwasserspendern durch SE FM.

04G05 Dietrich-Bonhoeffer-GS, Spandauer Damm 205-215 x Herstellung von TW- und AW-Anschlüssen für die Bereitstellung
von Trinkwasserspendern durch SE FM.

04Y06 Heinz-Berggruen-Gymnasium, Bayernallee 4-5 x Herstellung von TW- und AW-Anschlüssen für die Bereitstellung
von Trinkwasserspendern durch SE FM.

04G12 Schinkel-GS, Nithackstr. 8-16 x x Herstellung von TW- und AW-Anschlüssen für die Bereitstellung
von Trinkwasserspendern durch SE FM.

04G04 Joan-Miro-GS, Bleibtreustr. 43 x Herstellung von TW- und AW-Anschlüssen für die Bereitstellung
von Trinkwasserspendern durch SE FM.

04G13 Nehring-GS, Nehringstr. 9-10 x x Herstellung von TW- und AW-Anschlüssen für die Bereitstellung
von Trinkwasserspendern durch SE FM.

04G08 Mierendorff-GS, Mierendorffstr. 20-24 x Herstellung von TW- und AW-Anschlüssen für die Bereitstellung
von Trinkwasserspendern durch SE FM.

04K06 Schule am Schloß, Schloßstr. 55 x Sanierung von Toiletten und Sanitärsträngen,
Wasserspender - Mensa

04Y04 Gottfried-Keller-Gymnasium, Olbersstr. 38 x Sanierung von Toiletten und Sanitärsträngen,
Wasserspender - Mensa

04Y08 Hildegard-Wegscheider-Gymnasium,
Lassenstr.16-20 x Sanierung von Toiletten und Sanitärsträngen,

Wasserspender - Mensa

Ch
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Es gibt die Vereinbarung,
dass Trinkwasserspender
in den Mensen aufgestellt
werden sollen, daher
wurden bei den Strang-
und Toilettensanierungen
keine Voraussetzungen
für den Anschluss von
Trink-wasserspendern
geschaffen. Die SE FM
stellt die Anschlüsse für
Trinkwasserspender her.
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Ref I D

Schriftliche Anfrage S18 / 24900 Moderne Schulen in Berlin - Trinkwasserspender für unsere Schüler!

Frage 2: Wurden an den Schulen bei diesen Sanierungen auch
Trinkwasserpender angebracht? Wenn nein, warum nicht?

Frage 1: An welchen Schulen in Berlin wurden in diesem Jahr die Sanitär- und
Trinkwasseranlagen saniert?

05G21 Paul-Moor-Grundschule x

Nein. Das Konzept der Sanierung sieht einen zentralen
Trinkbrunnen im Foyer des Erdgeschosses vor.
Trinkwasserspender können aus baulichen Gründen (zu enge
Flurbereiche) nicht installiert werden.

05G30 Birken-Grundschule
Gebäude Askanierring 42 x

Nein. Die Schule hat über das Bonusprogramm für
Brennpunktschulen in Eigenverantwortung der Schule bereits
im Jahr 2019 einen Trinkwasserspender installiert.

Te
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07G22 Paul-Klee-Grundschule x Der sanierte Sanitärstrang liegt nicht im vorgeshenen
Aufstellbereich des Trinkwasserspenders.

Gemäß der vertraglichen
Vereinbarung mit den
Berliner Wasserbetrieben
stellt der Bezirk lediglich
die Medienanschlüsse für
die Trinkwasserspender
zur Verfügung. Die
Installation der
Trinkwasserspender
erfolgt durch die Berliner
Wasserbetriebe.
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Es wurden an keiner
Schule im Bezirk Steglitz-
Zehlendorf die
Trinkwasser- bzw.
Sanitärleitungen saniert.
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Schriftliche Anfrage S18 / 24900 Moderne Schulen in Berlin - Trinkwasserspender für unsere Schüler!

Frage 2: Wurden an den Schulen bei diesen Sanierungen auch
Trinkwasserpender angebracht? Wenn nein, warum nicht?

Frage 1: An welchen Schulen in Berlin wurden in diesem Jahr die Sanitär- und
Trinkwasseranlagen saniert?

08G24 Schule am Teltowkanal x

Trinkwasserspender werden von den Berliner Wasser Betrieben
(BWB) im Rahmen der Mittagessenausschreibung und
abgeschlossenen Rahmenverträgen für alle Grundschulen und -
stufen zur Verfügung gestellt und durch den jeweiligen Caterer
finanziert

08G35 Schule in der Köllnischen Heide x Trinkwasserspender sind im Flurbereich bereits vorhanden.
Sonst wie obiger Kommentar.

08S04 Schule am Zwickauer Damm x Siehe Kommentar oben.

08S08 Schilling-Schule x Siehe Kommentar oben.

Tr
ep
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w-
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09S06 Schule am Wildgarten x

An nahezu allen Grundschulen, Grundstufen der
Gemeinschaftsschulen und grundständigen Gymnasien wurden
im Rahmen des beteiligungskostenfreien Schulmittagessens
entsprechende Anschlüsse für Trinkwasserspender gelegt. Dies
erfolgte nicht im Rahmen von schulischen
Sanierungsmaßnahmen.

Ne
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Schriftliche Anfrage S18 / 24900 Moderne Schulen in Berlin - Trinkwasserspender für unsere Schüler!

Frage 2: Wurden an den Schulen bei diesen Sanierungen auch
Trinkwasserpender angebracht? Wenn nein, warum nicht?

Frage 1: An welchen Schulen in Berlin wurden in diesem Jahr die Sanitär- und
Trinkwasseranlagen saniert?

10K10 Wolfgang-Amadeus-Mozart-Schule,
Cottbusser Straße 25 x x Sanierung Gebäude; Anschluss Wasserspender wird im Zuge

der Baumaßnahme hergestellt

10G22 Kolibri-Grundschule, Schönewalder Straße 9 x x Sanierung der Mensa; Anschluss Wasserspender wird im Zuge
der Baumaßnahme hergestellt

10G29 Grundschule an der Wuhle, MUR,
Teterower Ring 81 x x Nur Sanierung der MUR nicht Mensa im Schulgebäude;

Anschluss Wasserspender ist zur Herstellung beauftragt

10G33 Ulmen-Grundschule, Ulmenstraße 79/85 x x Sanierung der Mensa; Anschluss Wasserspender wird im Zuge
der Baumaßnahme hergestellt

11G03 Schule am Gutspark x

11G19 Obersee-Schule x

11G22 Martin-Niemöller-Schule x

11G23 Friedrichsfelder Schule x

11G26 Randow-Schule x

11K10 Grüner Campus Malchow x

Ma
rza

hn
-H

ell
er

sd
or

f
Lic
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er
g In keiner Lichtenberger

Schule wurde ind iesem
jahr die Sanuitär- oder
Trinkwasseranlage
saniert.
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SenBildJugFam
Ref I D

Schriftliche Anfrage S18 / 24900 Moderne Schulen in Berlin - Trinkwasserspender für unsere Schüler!

Frage 2: Wurden an den Schulen bei diesen Sanierungen auch
Trinkwasserpender angebracht? Wenn nein, warum nicht?

Frage 1: An welchen Schulen in Berlin wurden in diesem Jahr die Sanitär- und
Trinkwasseranlagen saniert?

12G11 Ringelnatz-Grundschule, Teilabschnitte x x Trinkwasserspender ist bereits vorhanden

12G12 Borsigwalder-Grundschule, Teilabschnitte x x Trinkwasserspender ist bereits vorhanden

12G14 Alfred-Brehm-Grundschule, Teilabschnitte x x x

12G20 Grundschule am Vierrutenberg, Teilabschnitte x x Trinkwasserspender ist bereits vorhanden

12G24 Renée-Sintenis-Grundschule, Hortgebäude und
Duschen Sporthalle x x Trinkwasserspender ist bereits vorhanden

12G29 Herrmann-Schulz-Grundschule, Teilabschnitte x x Trinkwasserspender ist bereits vorhanden

12G30 Reineke-Fuchs-Grundschule, Teilabschnitte x x

ja, 1 x zusätzlich
zu einem bereits

vorhandenen
Wasserspender

12Y07 Romain-Rolland-Oberschule, Teilabschnitte x x x

Re
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Bei den
Sanierungsmaßnahmen
an der Sanitär- und
Trinkwasseranlage
wurden jedoch keine
vollständigen Sanierungen
durchgeführt, sondern
notwendige Teilabschnitte
saniert.
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